
Nachhaltig arbeiten ...

Nachhaltig wirtschaften, Artenvielfalt erhalten und Menschen mit Behin-
derung eine berufliche Perspektive geben: Daran arbeiten die Franz Sales 
Werkstätten engagiert auf dem  Bioland-Bauernhof Klosterberghof. Der 
Hof liegt idyllisch im Landschaftzschutzgebiet in Essen-Horst.

Schon seit 1992 wird der Hof aus Überzeugung nach strengen Bioland®-Re-
geln bewirtschaftet. Im Hof-Team kümmern sich Menschen mit Behinde-
rung um den Anbau zahlreicher Gemüsesorten und die artgerechte Hal-
tung von Rindern und Hühnern. 

Im eigenen Hofladen werden Eier, Gemüse und Kräuter aus eigener Pro-
duktion sowie ein umfangreiches Sortiment weiterer Bio-Lebensmittel 
angeboten.

Der Betrieb arbeitet kontunierlich daran, seinen ökologischen Fußabdruck 
zu verringern - und hat dafür in den vergangenen Jahren schon wichtige 
Schritte nach vorn gemacht:

•	 Auf dem Dach des Rinderstalls erzeugt eine große Photovoltaikanlage 
mit 160 Solarmodulen rund 45.000 kWh Strom pro Jahr. Zusätzlich hat 
der Hof zwei Tesla-Batteriespeicher mit einer Kapazität von insgesamt 
13.000 kWh. Damit lassen sich jährlich ca. 2,6 Tonnen CO2 vermeiden. 

•	 Auch unsere zwei Hühnermobile nutzen die Sonne für ihre Energiever-
sorgung. Die mobilen Ställe bieten den rund 450 Legehennen viel Aus-
lauf. Durch den regelmäßigen Standortwechsel können die Tiere immer 
frisches Gras fressen und der Boden wird nicht übermäßig mit Nitrat 
belastet. 

•	 Unsere Wege sind mit moderner LED-Technik beleuchet und das Team 
verwendet für seine 2-Takt-Motorgeräte ausschließlich benzolfreien 
Kraftstoff. Das „grüne Benzin“ weist eine deutlich bessere Ökobilanz 
aus als andere Kraftstoffe. 

•	 Für einen aktiven Natur- und Artenschutz hat der Hof mehr als 70 Nist-
kästen für Vögel und mehrere Insektenhotels installiert. Auch mehrere 
Bienenvölker leben auf unserem Hof. 

•	 Um wertvolles Regenwasser für Gewächshäuser und Gärtnerei zu 
nutzen, gibt es eine Zisterne. Auf unserer Streuobstwiese stehen viele 
Obstbäume alter Sorten. Als Biotop ist die Wiese ein wichtiger Lebens-
raum für viele Arten. Um den Bestand weiter auszubauen, bietet der 
Hof Baum-Patenschaften als ökologisch sinnvolle Geschenkidee an.
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 ... auch in Zukunft

Die Werkstätten fördern die Teilhabe von Menschen mit Behinderung am 
Arbeitsleben. Zudem soll der Bauernhof mit Hofladen soll künftig noch 
mehr als bisher ein Ort der Begegnung von Menschen mit und ohne Behin-
derung werden: ein Ort gelebter Inklusion. 

Dafür hat der Hof noch viel vor. Zum Beispiel:

•	 Ein Hofcafé soll als Treffpunkt und Aufenthaltsmöglichkeit für die gro-
ßen und kleinen Hofbesucher entstehen. Gleichzeitig schafft das neue 
Angebot weitere attraktive Arbeitsplätze, an denen Menschen mit Be-
hinderung Praxiserfahrungen sammeln können.  

•	 Um mehr Aufenthaltsqualität und neue Optionen für Ferienfreizeiten,  
Social Days, Seminare, Aktionen für Familien, Ehrenamtliche etc. zu 
bieten, braucht der Hof eine entsprechende Ausstattung. Dazu sollen 
Relax-Liegen, ein Team-Zelt und Bauwagen angeschafft werden. Diese 
können gemeinsam mit Werkstatt-Beschäftigten für die gewünschten 
Zwecke umgebaut und eingerichtet werden. 

•	 Der Teich soll erneuert/instandgesetzt  und ökologisch aufgewertet 
werden, damit er als Ort zur Naherholung zugänglich und attraktiv wird 
- ggf. mit einem kleinen Spielplatz.  

•	 Das Hof-Team möchte Pilzkulturen - Shiitake-Pilze, Austernpilze, Stein-
pilze und Champignons - aufbauen, damit der Hofladen noch mehr 
selbst erzeugte Bio-Produkte anbieten kann.

Zudem gibt es regelmäßig Aufgaben zur Instandhaltung der Infrastruktur 
und zur Verbesserung der Bio-Lebensmittel-Produktion, zurzeit z.B.:

•	 Die Erneuerung der Beleuchtungsmasten auf dem Weg zum Hof, da die 
Masten aus Holz unten mit der Zeit durchfaulen. Ein gut beleuchteter 
Weg ist gerade in der dunklen Jahreszeit wichtig für die Beschäftigten 
und die Hofgäste. 

•	 Für die Produktion der Bio-Kresse sollen neue Untermatten angeschafft 
werden, die deutlich haltbarer und damit nachhaltiger sind.

Danke für Ihre Unterstützung!


